Arbeitsblatt (FÜ2) – Wie funktionieren die Mikrofinanzprogramme?

Ökonomie-Professor Dr. Muhammad Yunus aus Chittagong wollte für die Bevölkerung Bangladeschs das Problem der jährlichen Überflutungen lösen, die dadurch ständig mit Hungersnöten kämpfen musste und sich aus der Armut nicht befreien konnte. Die Idee entstand, dass die ländliche Bevölkerung Zugang zu finanziellen Mitteln, also Krediten, haben sollte, die ihr normalerweise wegen mangelnder Sicherheiten verwehrt wurde. So sollte diese Bevölkerungsgruppe dann z. B. in Saatgut, Dünger oder landwirtschaftliche Geräte investieren können, um ihre wirtschaftliche Existent absichern zu können. Er gründete daraufhin eine Bank, die sogenannte Grameen Bank (grameen: dörflich) im Jahr 1976. Diese Geschäftsidee der Mikrokredite ist heute weltweit verbreitet und hat zur Armutsbekämpfung beigetragen. Muhammad Yunus wurde 1994 mit dem Welternährungspreis, 1998 mit dem Sydney-Friedenspreis und 2006 mit dem Friedensnobelpreis ausgezeichnet.
Zielgruppe bilden Mitglieder von Familien, die weniger als 0,2 ha kultivierbares Land besitzen oder Selbsthilfegruppen, deren Anteil überwiegend Frauen sind mit 97 %, die sich in Spar- und Kreditgruppen von 10-40 Teilnehmenden zusammenschließen. Solche Gruppen treffen sich regelmäßig und jedes Gruppenmitglied muss verpflichtend einen Geldbetrag z. B. in der Größenordnung von zwei bis 15 Cent sparen, dazu bringen die Frauen ihre Sparbücher zum Treffen mit und es wird gemeinsam Buch über Ansparungen und Rückzahlungen geführt.
Nach vier Monaten haben sie als Selbsthilfegruppe formal Zugang zu Finanzdienstleistungen und können einen Gruppenkredit bekommen. Wenn eine Frau aus dieser Gruppe eine Kuh kaufen möchte, kann ihr jetzt von der Bank ein Kleinkredit in einer Höhe von 10 bis 50 Euro gewährt werden, der innerhalb eines Jahres zurückgezahlt werden muss. Wenn es der Kreditnehmerin gelingt innerhalb eines Jahres den Kredit zurückzuzahlen, wird ihr ein neuer höherer Kredit gewährt, die Kreditsumme kann sich schließlich bis auf 1.000 Euro belaufen. Da die Gruppenmitglieder füreinander bürgen, findet laut Bank, eine über 90 % Rückzahlung im Allgemeinen statt. Falls eine Frau nicht pünktlich zurückzahlen kann, bekommen die anderen Frauen keinen Kredit mehr von der Bank.
Wichtige Fakten und Zahlen zur Grameen Bank (2007)
· Gesamtzahl der Kreditnehmer: 7,3 Mio., 97 % davon sind Frauen
· die Kreditnehmer besitzen 94 % der Anteile
· Zahl der Zweigstellen der Bank: 2468 mit insgesamt 24.700 Mitarbeitern
· Zahl der betreuten Dörfer in Bangladesch: 80.260 (70 %)
· Gesamtsumme des bislang verliehenen Geldes: 6,55 Mrd. US-$
· Zinsen variieren nach Art der Kredite: 20 % für Unternehmensdarlehen, 8 % für 
Baudarlehen, 5 % für Ausbildungskredite
· Zahl der jährlichen Stipendien: 3.000, vorzugsweise Mädchen
(Quellen: nach Klett AB Grameen Bank)
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1. Wer hat die Grameen Bank gegründet?
2. Beschreibe das Geschäftsmodell der Bank.
3. Was versteht man unter einer Selbsthilfegruppe?
4. Erläutere die Vergabe von Mikrokrediten an Gruppenmitglieder.
5. [image: C:\Users\Cordula Sorg\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet Files\Content.IE5\CAAVDQUN\MC900343363[1].wmf]Warum wird in der Regel der Kredit mit 90 % Zuverlässigkeit zurückgezahlt?

Partnerarbeit
Erklärt mit eurem Sitznachbar/eurer Sitznachbarin den Erfolg des Modells und erstelle einen Zusammenhang zur Ernährung und Landwirtschaft. 

Präsentation
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